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Der Sprung in den
Frühling

Aufnahme vom 33. Schweizerischen
Skirennen in Unterwasser

Ein prachtvoller Sprung Eric Soguels aus La
Chaux-de-Fonds, der in der Viererkombination
hinter Schweizermeister Adi Gamma den vor-
züglichen zweiten Platz belegte. Gegen den
Säntis hinüber sieht es schon recht frühlings-
haft aus. Wir sind am Schattenhang und der
Springer wird nicht, wie es den Anschein hat,
in den Wiesen ianden, sondern auf den letzten
Ausläufern der schwindenden Schneedecke.

C/7 boaC vers /e pr/a/e/aps. ///?'ya p/c/s pc/èze c/e

ae/pe ac/x a/ea/oazs bc/ /rea?p//a o"<7/?/envasser.
c/'oc> /e C/? a ax- c/e - Ao/7 /? /'er £r/c Scpae/ v/'ea/ c/e

preabre so/? e/aa. Ac/x c/7aa7p/'oaaa/s aa//'oaaax.
Sopc/e/ berz/eze Ac// <5aa7a?a, s'es/ c/asse se-
coab bc/ coa/b/aé bescea/e, s/a/o/7?, sac//, /bac/.

Photo ATP



§fc ' #r SP

JF

f"
;äJÜ Äh«

" 'V

-® ;«i

M
* ,* *

-

"•'* Ä.Äa \ ?*%, ••'
-fc, * * S S SNfc ~- ,«*'ir % 1 I

* %* % ^
- Jf®^* ^%4 ,.•-•%

J. I
4<sk ""' *'

« • sSn N^s

rfc-
**"" 1*" « V •

' -- ./
-fc ^ " f ":%

* it •# & %-*4 IP»

•'^ Î^. ''^' %.
IhQGLi -*r

*
"

» •*,* *>:'

f 4=

'*

**̂ A a# 5 •' ï S "w ' •, «sa? *

- ' #ll§-
4 '

IPP *

».
A ©jî

-
- m.

i

Ii " * i*
aS

"cÊ

»

1 jÉ '

* "
V'</i^' IB •%

• fWtS «

f Nationalrat
Dr. E. Buomberger

ehemaliger Chefredaktor der «Ost-
sdiweiz» und der «Neuen Zürcher
Nachrichten», 1933—1938 Stadtrat

von Zürich, Ehrendoktor der Uni-
versität Graz, starb 62jährig.

A3. /econrej7/ermirio»<i/ £. ßaom-
berger, anc/en réc/actear en c£e/
c/« «OsticßW/z» et der «Ne«e»
Zürcher Nachrichten», erf c/écéâé

à /'âgp 3« 62 anr. Le c/é/«nt était
Dr h. c. c/e i'Dnit>errité </e Graz.

f Direktor E. Häfely
Gründer und Chef der bekannten
Fabrik elektrotechnischer Erzeug-
nisse Häfely 8c Co., Mitglied der
Basler Handelskammer und Ehren-
doktor der E.T.H., starb 73 Jahre
alt in Basel.

A3. £'. £fä/e/y, /oWatear et ciirec-
fear cie /a /ahri^ae c/'appare//r
é/ectriçaer E/ä/e/y et Cie, ert âé-
céc/é à ßa/e à /'âge c/e 73 anr. //
était Dr h. c. </e /'£. P. £.

f Direktor Hans Lanz
langjähriger Leiter der Filiale Biel
des Schweizerischen Bankvereins,
ein Verkehrsfachmann von Format
und gewesener Oberst der Infan-
terie, starb 74 Jahre alt.

A3. Hanr Lanz, gui dirigea pen-
dant p/ariearr annéer /a /î/ia/e
de Sienne de /Mrrociafion der

Sançaer rairrer, vient de r'étein-
dre â 74 anr. »4a >ni/ifaire: co/o-
ne/ d'in/anterie.

Pius XII.
Im dritten Wahlgang des Konklave der vergangenen Woche ist Kardinal Eugenio Pacelli als Nachfolger Pius' XI. zum Oberhaupt der römischen Kirche

gewählt worden. Als 261. Papst hat er den Namen Pius XII. angenommen. Papst Pius XII., der am 2. März — seinem 63. Geburtstag — den Stuhl Petri

bestieg, ist gebürtiger Römer. Er empfing 1899 die Priesterweihe, durchlief unter Pius X. und Benedikt XV. eine rasche Laufbahn im vatikanischen Staats-

Sekretariat, ging 1917 als apostolischer Nunzius nach, Bayern und 1920 in derselben Eigenschaft nach Berlin. 1929 wurde er zum Kardinal, 1930 als Nach-

folger Kardinal Gasparris zum päpstlichen Staatssekretär ernannt. Als Kardinal verbrachte er seine Ferien viele Jahre im Töchter institut «Stella Maris» in

Rorschach. Von seinem letzten Aufenthalt am Bodensee im Herbste 1938 stammt auch unsere Aufnahme.

55
arme

Pie A//. Le Cardina/ Lagenio Pace//i, i?ae ie conc/^e fient c/e désigner comme 267me raccerrear de 5/-Pierre, er/ an /idè/e ami de /a 5airre. Depair p/ariearr
écr, i/ afaiz coa/ame de parser rer facancer dans an eZa/dirremenZ pieax de PorrcLac!/;, oà, i'aa/omne dernier, /a/ prire ceZ/e pLo/ograp/ne.

Nationalrat
Dr. Fritz Stähli

Rechtsanwalt in Siebnen, der Nadi-
folger Martin Odisners im Stände-

rat.

A3. £»7z Stäß/i, avocat â S/eAncn,

^«/ </« Conre// naf/ona/ pane
a»z £tatr o» // rerop/ace .43. A3ar-

t/n Oc&iner. Photopress
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